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70b48 MENSCHEM VERTRIEBEN S. 1

In der ersten Abteilung erfährt die interessierte Leserin / der

interessierte Leser einiges über die Hintergründe, das Wieso und

Ueberhaupt der aktuellen, immerwährenden Wohnungsmisere. Dargebo¬
ten werden zu diesem Zwecke die folgenden Stücke:

.
Das organisierte Chaos

.
Hundert Jahre Wohnungsnot

.
Der Traum vom eigenen Haus

.
Besitzer und Spekulanten / Ein Verzeichnis

. Angebot und Nachfrage

.
Aber ja - zum Mieterschutz

. Paragrafen unter dem Abbruchhammer / Das Wohnerhaitungsgesetz

.
WAP / Ein Interview

. Hundertdreissig Milliarden / Das Bodenreformmodell der SGNB

. Die Stadt-Land-Initiative

.
Der Tanz auf dem Vulkan

VON FALL ZU FALL / DIE NEUE MIETERBEWEGUNO S.40

In der zweiten Abteilung erhält die geneigte Leserin / der ge¬

neigte Leser einen Einblick in eine Bewegung, die keine Geschich¬

te gemacht, sondern nur welche produziert hat. Dargeboten werden:

1971 Venedigstrasse
1973/74 Hegibach
1979 Hellmuthstrasse

1979 Wasserwerkstrasse / Waltersteig
Der heisse Frühling 1981

Wenn die City kommt, gründen wir einen Quartierverein
Universitätsstrasse 89

Tessinerplatz
Amoebel 1982

Es rumort in den städtischen Siedlungen

TIPS S.67

In der dritten Abteilung werden der harrenden Leserin / dem

harrenden Leser nutzreiche Hinweise zur eigenen Betätigung in

besagtem Gebiete dargeboten:

. Das kleine Mieter-ABC

. Wem gehört eigentlich mein Haus?

. Juristische Tips

. Hausgenossenschaften

. Die WOGENO

. Mieterverband Zürich

. Quartiergruppen

. Adressen von Bewohnergrunoen

. Nützliche Adressen

. Anhang: Polizei und Hausbesetzer

ANSICHTEN UND AUSSICHTEN S.81

Mit der vierten und letzten Abteilung hoffen die ewigen Schrei¬

berlinge, der erschöpften Leserin / dem erschöpften Leser einige
An- und Aussichten zu bieten oder eben einige Einsichten geboten
zu haben.

iMPHSSm: yerfassstr/in:
drisch: ropres

Verein "100 Jahre

Josefstrasse 8
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